
Der Tod ist groß.
Wir sind die Seinen
lachenden Munds.
Wenn wir uns mitten im Leben meinen,
wagt er zu weinen
mitten in uns.

Rainer Maria Rilke: Schlussstück

Der Abschied von

Barbara Guske
ist uns schwer gefallen. Wir danken allen, die uns dabei auf so vielfältige Weise
geholfen haben mit Worten, die weiter wirken, gespochen und geschrieben, durch
lebendige Zeichen und materielle Zuwendungen, durch wohltuende Nähe und
treues Weggeleit.
Die Verkündung des Evangeliums durch Joachim Stier weist über den Tag hinaus,
die Choräle – gespielt von Dieter Preisendanz und Reinhold Bader – klingen nach,
– Freundesdienste, des Dankes wert. Dies alles macht es uns leichter, an dem
biblischen Bekenntnis festzuhalten: „Jesus Christus hat dem Tod die Macht
genommen und das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht.“
(2. Timotheus 1,10)
Hier wurzelt die Hoffnung von Peter Guske, Oliver Guske und Carolin Bühler.
Öhringen, im März 2017


